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            Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
            Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
            Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 
Information der Verwaltung 
 




Planmäßig gehen die 
Arbeiten der Sanierung des 
Gebäudes „Alte Schule“ in 
Pomßen voran. Zunächst 
wurde das Gebäude entkernt 
und trocken-gelegt.  
Von einem Zimmereibetrieb 
werden diverse Holzarbeiten 
ausgeführt und für alle 
sichtbar, erhält das Dach 
eine neue Eindeckung. 
 
Mit den Rohbauarbeiten 
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1. Am 30. August 2009 findet in die Wahl zum 5. Sächsischen Landtag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 
18.00 Uhr. 
 
2. Die Gemeinde ist in folgende          5 Wahlbezirke eingeteilt:  
   
 Wahlbezirk 1:  Grundschule Großsteinberg, Werner-Seelenbinder-Str. 7 
 Wahlraum:  Hortraum 
 Wahlbezirk 2:  OT Grethen, Steinberger Str. 1 
 Wahlraum:  Dorfgemeinschaftszentrum 
 Wahlbezirk 3:  OT Pomßen, Hauptstr. 32 
 Wahlraum:  Heimatstube 
 
 Wahlbezirk 4:  OT Klinga, Neubauernstr. 
 Wahlraum:  Kulturraum 
 
 Wahlbezirk 5:  Briefwahlbezirk 
 Wahlraum:  Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein, Große Gasse 1/1. Etage 
 
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten  bis zum  9. August 2009 übersandt worden ist, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann. 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um   18:00  Uhr in der Außenstelle 
Parthenstein zusammen. 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. 
 
Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung und/oder seinen Personalausweis oder Reisepass 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung wird bei der Wahl auf Verlangen abgegeben. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe 
der Partei und deren Kurzbezeichnung, sofern sie eine solche verwendet, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen unter Angabe des Kennworts und rechts vom Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 
b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien und gegebenenfalls deren Kurzbezeichnung 
sowie jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Partei-
bezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 
Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen 
Landtag berechnet sich allein aus der Anzahl der Listenstimmen. Der Wähler gibt 
a) seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeordneten ab, indem er auf dem linken Teil seines 
Stimmzettels durch ein in den Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, und  
b) seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer Partei ab, indem er auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels durch ein in den Kreis gesetztes Kreuz oder in anderer Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll. 
 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe von außen nicht erkennbar ist. 
 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 
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5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein 
ausgestellt ist 
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 b) durch Briefwahl 
  teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. 
 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
7. In folgenden Wahlbezirken werden wahlstatistische Auszählungen durchgeführt: 
Wahlbezirk 1        
 Das Verfahren für die wahlstatistischen Auszählungen ist in der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern über die Durchführung der Wahlen zum Sächsischen Landtag vorgegeben. 
 
Zur Durchführung der Auszählung werden Stimmzettel verwendet, die mit dem Geschlecht und der Ge-
burtsjahresgruppe des Wählers gekennzeichnet sind. Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist auch bei der 
Verwendung dieser Stimmzettel ausgeschlossen. 
 










über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum 
17. Deutschen Bundestag am 27. September 2009 
 










während der allgemeinen Öffnungszeiten  
 
Tag Datum Uhrzeit 
Montag 07.09.2009 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Dienstag 08.09.2009 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.30 Uhr
Mittwoch 09.09.2009 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Donnerstag 10.09.2009 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag 11.09.2009  9.00 – 12.00 Uhr 
 
in der  
Stadtverwaltung Naunhof, Markt 1, 04683 Naunhof 
Einwohnermeldeamt 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.  
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Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß den § 21 Abs. 5 des 
Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist. 
 
     Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.  
 
     Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
 



















Uhr, bei der 
 
Stadtverwaltung Naunhof, Markt 1, 04683 Naunhof - Einwohnermeldeamt 
       Einspruch einlegen. 
      Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
 
3.   Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 
 
06.09.2009 
       eine Wahlbenachrichtigung. 
 
       Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler- 
        verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
 
       Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein  
       und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
 
4.   Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 
155 – Landkreis Leipzig 
      durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
 
      oder 
 
     durch Briefwahl 
 
     teilnehmen. 
 
5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 




      5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum  06.09.2009) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum   11.09.2009) versäumt hat 
 
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 
 
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 
 
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 25.09.2009  18.00 Uhr, 
bei der Stadtverwaltung Naunhof, Markt 1, 04683 Naunhof - Einwohnermeldeamt  mündlich, schriftlich oder 
elektronisch beantragt werden. 
 
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. 
 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 
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Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 
 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 
 
















Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
 





Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich öffentlicher Sitzung die Hauptsatzung der 
Gemeinde Parthenstein in der vorliegenden Form. 




Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    - 
 
Beschluss 02/07/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag zur 
Ausführung von Bauleistungen zur Maßnahme „Fassadensanierung Sportlerheim Großsteinberg“ im Verfahren 
der Freihandvergabe nach Angebotsvergleich an die Firma Busch Malerfachbetrieb GmbH aus Großpösna 
vergeben wird. Die Kosten belaufen sich laut dem Angebot Nr. 20090088 vom 12.05.2009 auf brutto 30.323,97 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     - 
Stimmenenthaltung:    1 
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Beschluss 03/07/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung ‚Krankenhausstraße’ im OT 
Klinga“ an die Firma Umwelt 2000 GmbH aus Naunhof vergeben wird. Die Kosten belaufen sich lt. dem 
geprüften Angebot vom 16.07.2009 auf brutto 67.977,08 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     - 
Stimmenenthaltung:    1 
Beschluss 04/07/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung ‚Mühlenweg’ im OT Klinga“ an 
die Firma Umwelt 2000 GmbH aus Naunhof vergeben wird. Die Kosten belaufen sich lt. dem geprüften Angebot 
vom 10.07.2009 auf brutto 65.628,32 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     - 
Stimmenenthaltung:    1 
 
Beschluss 05/07/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Deckenerneuerung ‚Bauernstraße’ im OT Grethen“ 
an die Firma Umwelt 2000 GmbH aus Naunhof vergeben wird. Die Kosten belaufen sich lt. dem geprüften 
Angebot vom 10.07.2009 auf brutto 80.837,89 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     - 
Stimmenenthaltung:    1 
 
Beschluss 06/07/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag zur 
Ausführung von Bauleistungen für die Erneuerung von Sanitärinstallationen (Waschraum u. WC EG) im Objekt 
Kindertagesstätte Grethen im Verfahren der Freihandvergabe an die Firma Eckart Lehmitz aus Parthenstein 
vergeben wird. Die Kosten belaufen sich laut Angebot Nr. 080120 vom 03.07.2009 auf brutto 17.643,73 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    - 
 
Beschluss 07/07/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Umbau ehem. Schule Pomßen zum soziokulturellen 
Zentrum“, Los 06: Blitzschutz an die Firma Blitzschutz Leipzig GmbH aus Leipzig vergeben wird.  




Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     - 
Stimmenenthaltung:    1 
 
Beschluss 08/07/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Umbau ehem. Schule Pomßen zum sozio-
kulturellen Zentrum“, Los 07: Rohbauarbeiten an die Firma Attika Bau GmbH aus Grimma vergeben wird.  
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 09.07.2009 auf brutto 
148.732,04 €.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     - 
Stimmenenthaltung:    1 
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Beschluss 09/07/2009 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung, die Eilentscheidungen 
des Bürgermeisters: 
1. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Teilabbruch eines Schornsteines am Gebäude der 
Kindertagesstätte Grethen zur Beseitigung der Ursache von Nässeschäden gemäß Auflage des Amtes für 
Familie und Soziales“, Genehmigung der außerplanmäßigen Ausgabe und Deckung durch Entnahme aus der 
Rücklage 
2. Bestätigung des 1. Nachtrages zur Maßnahme „Erneuerung Bahnhofsvorplatz Großsteinberg“ 
3. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Sanierung und Umbau im Gebäude Alte Dorfstraße 10a zu 
Seniorentreff und 1 WE“, Los 1: Abbrucharbeiten 
4. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Sanierung und Umbau im Gebäude Alte Dorfstraße 10a zu 
Seniorentreff und 1 WE“, Los 11: Installation Warmwasser 
5. Vergabe von Bauleistungen zur Maßnahme „Sanierung und Umbau im Gebäude Alte Dorfstraße 10a zu 
Seniorentreff und 1 WE“, Los 12: Sanitärinstallation 
6. Vergabe von Lieferungen zur Maßnahme „Grundschule Parthenstein - Sanierung Fachkabinett Werken, 
Ausstattung“ 
7. Bestätigung des 1. Nachtrages zur Maßnahme „Umbau soziokulturelles Zentrum Pomßen, 
Los 4: Zimmerer“ 
8. Bestätigung des 1. Nachtrages zur Maßnahme „Umbau soziokulturelles Zentrum Pomßen,  
Los 8: Natursteinarbeiten“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:  14 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 15 
Ja-Stimmen:   14 
Nein-Stimmen:     1 
Stimmenenthaltung:    - 
 
Weiterhin wurden folgende Wahlen mit mehrheitlichem Ergebnis durchgeführt: 
 
• Gemeinderat Wolfgang Köcher wurde zum 1. Stellvertreter und  
Gemeinderat Matthias Constantin zum 2. Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt.  
 
• Reiner Kanitz vertritt als Verbandsrat die Gemeinde Parthenstein im AZV Parthe 
 
• Für den Gemeinschaftsausschuss mit der Stadt Naunhof und der Gemeinde Belgershain wurden folgende 
Vertreter und ihre Stellvertreter gewählt: 
Vertreter     Stellvertreter                              
Constantin, Matthias    Rothgänger, Bernd   
Bergander, Michael    Bergmann, Jörg    
Scholz, Katrin     Ziegler, Maik    















Bürgermeister Stadt Naunhof 
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 





Arbeits- und sozialrechtliche Kurzinformationen / Aktuelle Rechtsprechung: 
 
Sozialabgabenbefreiung bei Kurzarbeit: 
 
Unternehmen können für ab dem 01.01.2009 durchgeführte Kurzarbeit ab dem siebten Kalendermonat des 
Bezugs von Kurzarbeitergeld die gesamten Sozialversicherungsbeiträge von der Bundesagentur für Arbeit 
erstattet verlangen. Dies gilt nicht nur für den Betrieb oder Betriebsteil, in dem die Arbeitnehmer schon seit 
sechs Monaten kurzgearbeitet haben, sondern für sämtliche Betriebe des Arbeitgebers. Diese Neuregelung ist 
ab 01.07.2009 in Kraft getreten.  
 
Anspruch auf Beratungshilfe für ALG-II-Empfänger: 
   
Wer sich mit einem Widerspruch gegen die Kürzung von ALG II zur Wehr setzen möchte und hierfür 
Beratungshilfe beantragt, darf nach einer aktuellen Entscheidung des Bundesverfassungsgerichtes 
grundsätzlich nicht auf ein kostenloses Beratungsgespräch der Widerspruchstelle verwiesen werden, 
zumindest dann, wenn die Widerspruchsbehörde mit der Ausgangsbehörde identisch ist. In diesem Fall 
bestehe vielmehr ein Anspruch auf einen Berechtigungsschein zur Beratungshilfe, der dem Anwalt 
vorzulegen ist, sofern die sonstigen Voraussetzungen des Beratungshilfegesetzes erfüllt sind. Mit dieser 
Entscheidung  verbessert sich die Position vieler ALG-II-Empfänger, denen bisher ein Beratungshilfeschein 
zur Inanspruchnahme anwaltlicher Beratung durch die Amtsgerichte verwehrt wurde mit dem Hinweis, man 
könne selbst Widerspruch einlegen oder zunächst das Gespräch mit der Behörde suchen. 
 
Auskunftserteilung im Zeugnis eines Arbeitnehmers darf nicht angeboten werden 
 
Nach einem Urteil des Arbeitsgerichtes Herford vom 01.04.2009 dürfen Arbeitgeber in einem 
Arbeitszeugnis künftigen Arbeitgebern nicht anbieten, jederzeit für telefonische Nachfragen über die 
Arbeitsqualität des Arbeitnehmers zur Verfügung zu stehen. Nach der Begründung des Gerichtes verstoße 
eine derartige Formulierung gegen Regelungen der Gewerbeordnung. Ein derartiges Angebot kann objektiv 
als verschlüsselter Hinweis darauf verstanden werden, dass die im Zeugnis enthaltene Leistungsbeurteilung 
in Wirklichkeit nicht zutrifft. Sollte in einem Arbeitszeugnis eine derartige Formulierung auftauchen, ist 
diese ersatzlos zu streichen. 
 
Keine außerordentliche Kündigung trotz sexueller Belästigung 
 
Auch bei einer sexuellen Belästigung (telefonische Äußerung, offenbar alkoholisiert, bezüglich des 
Wunsches nach Geschlechtsverkehr gegenüber einer Kollegin) ist vor einer außerordentlichen Kündigung 
aus wichtigem Grund eine Interessenabwägung unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalles 
durchzuführen. Gegen die Verhältnismäßigkeit einer außerordentlichen Kündigung kann eine lange 
Betriebszugehörigkeit sprechen (vorliegend 18 Jahre) oder der Umstand, dass nur verbale Belästigungen 
erfolgten. Eine ordentliche Kündigung unter Einhaltung der Kündigungsfrist durfte jedoch im vorliegenden 
Fall ohne vorherige Abmahnung ausgesprochen werden. 
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Frau Pötzsch, Gertraude  81 Jahre 
Herr Hunger, Lothar  72 Jahre 
Herr Hoffmann, Herbert  75 Jahre 
Herr Bennewitz, Günter  75 Jahre 
Herr Pötzsch, Heinz  78 Jahre 
Frau Fritzsche, Ursula  70 Jahre 
Frau Gnauck, Helga  70 Jahre 
Herr Köhler, Gottfried  75 Jahre 
Frau Schwarzbach, Helga  70 Jahre 
Frau Dröger, Margarete  77 Jahre 
Herr Henkner, Max  76 Jahre 
Frau Bogatsch, Jutta  70 Jahre 
Frau Locke, Margit  70 Jahre 
Frau Kanitz, Mariechen  79 Jahre 
Herr Aulich, Herbert  75 Jahre 
Frau Reul, Brigitte  70 Jahre 
Herr Schneider, Manfred  78 Jahre 
 
 Ortsteil Grethen 
  
Frau Bairich, Ingeborg  74 Jahre 
Frau Mai, Hannelore  71 Jahre 
Herr Hörig, Rudolf  85 Jahre 




Herr Hiller, Arnold  83 Jahre 
Frau Gehlmann, Luise  91 Jahre 
Frau Ropertz, Brigitte  73 Jahre 
Herr Kluge, Harry  72 Jahre 
Frau Reichel, Elisabeth  79 Jahre 
Frau Hempel, Brunhilde  81 Jahre 
Frau Weigmann, Liane  79 Jahre 
Herr Ropertz, Horst  72 Jahre 
Herr Hinzmann, Paul  76 Jahre 
Frau Syrbe, Doris  71 Jahre 
Frau Köcher, Anneliese  85 Jahre 
Frau Heinze, Ursula  73 Jahre 




Herr Frieß, Lothar  78 Jahre 
Frau Schäfer, Helga  81 Jahre 
Herr Naumann, Rolf  82 Jahre 
Frau Müller, Gerta  89 Jahre 
Frau Kupfer, Christa  70 Jahre 
Frau Lommatzsch, Helga  76 Jahre 
Herr Benndorf, Lothar  75 Jahre 
Frau Schulz, Jutta  74 Jahre 
Frau Walther, Irene  72 Jahre 
Herr Reuscher, Heinz  74 Jahre 
Herr Lickschat, Siegfried  78 Jahre 
Herr Dr. Dietzmann, Gerhard 81 Jahre 
  
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen genannten und ungenannten Jubilaren viel Gesundheit, Glück  




















Anlässlich meines  
Geburtstages am 10. Juli 
sind mir – wie jedes Jahr – viele liebe und 
gute Wünsche von Ihnen, Herr 
Bürgermeister Kretschel, vom Heimat-
verein, von der Arbeiterwohlfahrt und 
von unseren lieben Freunden übermittelt 
worden. Dafür möchte ich mich herzlich 
bedanken. 
 
Ingrid Günther  
Hurra, ich bin ein Schulkind! 
 
Für die vielen Glückwünsche und 




möchte ich mich, auch im Namen 
meiner Eltern, recht herzlich 
bedanken. 
 
     Lilli Marie Scheibe 
 
Grethen, August 2009  
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Information aus der Kindertagesstätte „Storchennest“ Grethen 
 
 
Für die Spatzengruppe war die Zuckertütenfeier im 
„Land der Marienkäfer“ in Grimma ein weiterer 
Höhepunkt. Dort betreute uns Achim super und zeigte 
uns die Hängebrücke, den Jutta Park, die Schiffmühle 
und wir fuhren mit dem Muldeschiff. Obwohl ab und zu 
ein paar Tropfen vom Himmel fielen, schafften wir es 
stets trocken zu bleiben. Am Nachmittag starteten wir 
mit allen Eltern zu einer Radtour von Grethen über 
Pomßen nach Großsteinberg. Da alle Räder der Kinder 
toll in Schuss waren, erhielten sie die „Poldi-Plakette“. 
Außerdem stellten wir fest, dass alle Kinder schon sehr 
sicher mit dem Rad fahren können. 
Gegen 18 Uhr im Naturfreundehaus angekommen, 
wurden unsere Zelte als Nachtquartier aufgebaut. Mit 
einigen Spielen und Leckereien vom Grill verbrachten 
wir den Abend. Die Kinder nahmen dann freudig die 
großen Zuckertüten entgegen. Als es langsam dunkel wurde, beendeten wir den Tag mit einer zünftigen 
Nachtwanderung durch Wald und Flur, geführt von 
Falk Rieker. Somit fand der Tag einen schönen 
Abschluss und alle Kinder schliefen schnell ein. 
Wir wünschen unseren Schulanfängern einen tollen 
und erfolgreichen Start in der Schule und danken den 
Eltern der Schulanfänger recht herzlich für jegliche 






















vor der Heimatstube in Pomßen. 
Es werden wieder die originellsten sowie die schwersten Kürbisse prämiert. 
 
Also, züchtet Eure Kürbisse gut und stellt sie bei uns aus. Wir freuen uns über jeden Teilnehmer. 
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Heimatverein „Grethener Störche“ e.V. berichtet 
 
Sportliches zur Ferienzeit 
 
Sport und Spiel mit dem CVJM Brandis e.V. hieß es wieder einmal am 11. Juli 2009 auf der 
Dorfgemeinschaftswiese in Grethen.  Bei herrlichem Sonnenschein wurden:  
 
















…viele Kleinspielzeuge getestet, und natürlich die neue 
Tischtennisplatte von Groß und Klein in Beschlag 
genommen. 
Zur Stärkung gab es frische Pfannkuchen von der 
ortsansässigen Bäckerei. Vielen Dank lieber Klaus Kunert! 
Das Schälchen Heesen und die kühle Limo wurde vom 
Heimatverein „Grethener Störche“ e.V. gestellt. 
 
Lust einmal mitzumachen??? 
 
Am 29.08.2009 ab 14.00 Uhr (Parthenstraße 1) 
gibt es eine weitere Gelegenheit sein Können zu testen. 
 






In der Jahresplanung des Heimatvereins „Grethener Störche“ e.V.  wurde Klettern in den Herbst für den 19. oder 
26. September und das Drachenfest für den 17. Oktober angekündigt. 
Beide Veranstaltungen finden nunmehr am 26. September 2009 statt. 









„Hurra ich bin ein Schulkind. . . “ 
 
Auf diesem Wege möchte ich mich bei 
meinen Eltern, Oma´s und Opa, 
Verwandten, Bekannten, Nachbarn und 
der Bäckerei „Klaus Kunert“ für die 
zahlreichen Glückwünsche, Geschenke 




Grethen, den 08.08.2009  




überbrachten mir  vie le  Gratulanten 
Glückwünsche,  Blumen und Geschenke 
wofür ich mich,  auch im Namen meiner  
Eltern,  recht herzl ich bedanke.  
 
  Lara Tänzer 
 
Pomßen, August 2009 
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Nachlese zum Sport- und Dorffest des TSV Großsteinberg e.V. 
 
Großsteinberg im Starfieber 
 
Wo wollten am letzten Juniwochenende nur die zahlreichen Besucher hin?, fragten sich viele Parthensteiner. 
Ein riesiges Staraufgebot erwartete Freitag und Samstag die Gäste auf den Sportplatz des TSV 
Großsteinberg. 
Am Freitag läutete die Mini-Playbackshow mit den kleinen Stars der Grundschule sowie die Aerobic-
tanzgruppe der Grundschule das Fest ein. Das vorausgegangene Traditionsspiel Oberdorf gegen Unterdorf 
lockte die ersten Besucher an (Endstand 2:0).  
Nach dem Fackelumzug und dem anschließenden Platzkonzert der Schalmeienkapelle Nerchau wuchs noch 
einmal die Spannung. Die Stimmung war auf dem Höhepunkt als kein anderer als Paul Panzer die 11. Maxi-
Playbackshow eröffnete. Stars wie Lady Gaga, Milli Vanilli, Karel Gott und Biene Maja, die Jackson Fives,  
Boney M., Die Prinzen, Peter Steinlechner, Bonny Tyler/Shakin Stevens, Frauenarzt u. Nanny Mark und die 
Klingaer Senfberg Combo sangen um den begehrten Pokal. 
In der Hand halten durften ihn zum Schluss Boney M. 
Eine besondere Prämiere hatte am Abend die Vorstellung unserer Hymne des TSV Großsteinberg durch die 
Vereinssingers Großsteinberg, welche übrigens als CD im Sportlerheim Großsteinberg erhältlich ist. 
Bei anschließender Disco mit Team 74 wurde bis in den frühen Morgen getanzt und gefeiert. 
Am frühen Samstagnachmittag begannen die Volleyballer mit ihren Freizeitmannschaften das Turnier um 
den heißbegehrten Pokal.    
Zur selben Zeit spielten die NSG Juniorinnen U10/11 gegen die F-Junioren der NSG U8/9 auf dem 2. Fuß-
ballfeld. 
Gleichzeitig konnten Jung und Alt ihr Glück bei der Tombola versuchen, sich bei der Sport- und Spielstrecke 
beweisen, auf der Hüpfburg toben oder einen Plausch bei Kaffee und Kuchen machen. Nette Unterhaltung 
gab es vom Rock’n Roll Club Alpha 69, der Showtanzgruppe aus Eula und dem Karnevalsverein Threna. 
Am frühen Abend fand, der von vielen heiß erwartete Auftritt von Andrea Berg (Double) statt. Viele 
bekannte Lieder wurden auf der Bühne gesungen und gingen ins Ohr. Das Publikum dankte es mit Applaus 
und Tanz auf der Tanzfläche. Bei anschließender Disco wurde bis in den frühen Morgen gefeiert. 
Für die gastronomische Versorgung am Wochenende stand wie immer unser Sportlerheim Fam. R. Junker 
parat.  
Unser Dank geht an alle, die unser Fest mit finanziellen Mitteln, Sachspenden oder mit Tatkraft unterstützt 
haben. Wir danken den Organisatoren und den vielen fleißigen Helfern. 






Unser geplantes Sommerfest am 23.08.09 muss aus organisatorischen Gründen leider 
ausfallen. 
 








ab 14.00 Uhr auf dem Platz vor der Heimatstube (Alte Dorfstraße 13 / Friedhof / Feuerwehr) in 
Großsteinberg  
 
Detailinformationen finden Sie in der Ausgabe September der Kommunalrundschau sowie im Schaukasten des 
Heimatvereins. 
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Schulhort Großsteinberg berichtet 
 
Wie schnell die Zeit vergeht... 
 
Sechs Wochen Sommerferien gehören nun schon wieder zur Vergangenheit, eine Zeit, an welche sich unsere 
Hortkinder hoffentlich gern erinnern. Bei Sport, Spiel und Spaß stand eine abwechslungsreiche und aktive 
Erholung auf dem Programm. Zahlreiche Ausflüge führten uns in die nähere Umgebung. Zu Fuß erkundeten 
und beobachteten wir Interessantes in der Natur, z.B. an den Seerosenteichen, in der Jugendherberge und der 
Pferderanch in Grethen. Auch sportliche 
Aktivitäten waren wieder ganz groß 
geschrieben. Ob bei Euro-Eddy, Mini-Golfen, 
Bowling, Segeln, Schwimmen, Sportspielen 
oder Wanderungen – überall konnten die Kinder 
ihren Bewegungsdrang freien Lauf lassen. Es 
blieb auch genügend Zeit für sinnvolle 
Beschäftigungen im Hort. So lud Fr. Heinig, 
eine ehemalige Lehrerin, zum “Englischen Tag” 
ein und Hr. Rietzsch vom Gesundheitsamt 
überraschte mit lustigen Spielen. Außerdem 
kochten die Kinder Mittagessen, gestalteten T-
Shirts im Batik-Stil und genossen es ausgiebig, 
gemeinsam zu spielen. Unsere Abschlussfahrt 
führte uns dann in den Wildpark Leipzig. Bei 
herrlichem Wetter erlebten wir eine geführte 
Wanderung, sahen viele Tiere und tollten auf 
den Spielplätzen. Mit einer finanziellen Unterstützung ermöglichte uns der Förderverein der Grundschule für 
diesen Tag ein Bus zu chartern. Vielen Dank dafür! 
Während sich unsere Kinder aktiv erholten, gab es auch dieses Jahr wieder fleißige Heinzelmännchen. So 
wurden im ehemaligen Altbau der Schule Außenjalousien installiert. Diese Baumaßnahme umfasste auch die 
Demontage der alten Verkleidungskästen im Innenbereich der Horträume sowie die damit verbundenen 
Malerarbeiten, welche die Firma Luebeck-Busch schnell und qualitativ hochwertig ausführte. Den 
professionellen Fenstereinbau in der ehemaligen Sternwarte übernahm die Firma Höfer. Trotz angespannter 
Finanzlage ermöglichte es unsere Gemeinde, alle notwendigen Investitionen umzusetzen – Vielen Dank! 
Nun wünschen wir allen Kindern nach den erholsamen und erlebnisreichen Ferientagen einen in guten Start 




Grundschule Großsteinberg  
 
Ein großes Dankeschön an die Firma Holzverarbeitung Gerd Lochmann 
 
Seit längerer Zeit haben wir im Elternrat nach einer besseren Möglichkeit der 
Veröffentlichung von Elterninformationen an der Schule gesucht. 
In der Vergangenheit wurde unsere Eingangstür mit Informationen regelrecht zugeklebt, so 
dass uns fast der Durchblick verloren gegangen war. Dieser Zustand war für uns seit langem 
ein Ärgernis. 
Umso mehr freute ich mich, als am vergangenen Donnerstag Herr Gerd Lochmann mit 
Tochter Tina ins Sekretariat kam und mir die Schlüssel mit den kurzen Worten „Für den 
Schaukasten“ übergab. Das war eine freudige Überraschung!!! Herr Lochmann hatte unser 
Problem aufgegriffen und einen wunderschönen, beidseitig zu öffnenden Schaukasten 
gezaubert.  
In der derzeit angespannten Finanzlage der Gemeinde ist es besonders erfreulich, dass Herr 
Lochmann diesen schönen praktischen Schaukasten der Schule gesponsert hat. Dafür möchte 
ich mich im Namen der Schüler, Eltern und Lehrer von ganzen Herzen bei Familie Lochmann 
bedanken.  









  Anlässl ich unserer   
    Hochzeit 
  möchten wir  uns ganz herzlich für die  Glückwünsche  
  und Geschenke bedanken. 
  Ein besonderer  Dank gi lt  unseren Eltern,  Großeltern,   
  Freunden und Trauzeugen, die  diesen Tag für uns  
  unvergessl ich gemacht haben. 
  Danke auch an Susi  H. für die  tol len Fotos und an  
  Birgits  Blumenladen für den schönen Blumenschmuck.   
 
  Jens und Katrin Steinbach geb. Hinz 
 




































   Auch in diesem Jahr Kartoffeln aus eigenem Anbau  
   beim   L a n d w i r t    
      R e i n h a r d t  K ö c h e r  
      Pomßen Kurze Straße 4 
      04668 Parthenstein  
 
Hurra ich bin ein Schulkind 
und nicht mehr klein. 
 
Anlässlich meines  
Schulanfangs 
 möchte ich mich, auch im Namen meiner 
Eltern, für die vielen Glückwünsche und 




Pomßen, August 2009  
Wir danken ganz herzl ich  
unseren Famil ien,  Freunden und Bekannten, 
die  mit  ihren guten Wünschen, schönen 
Geschenken und tol len Überraschungen 
unsere Silberhochzeitsfeier 
zu einem ganz besonderen Erlebnis  gemacht 
haben. 
 
Hartmut und Roswitha Weber 
 
Pomßen,  Juni  2009 
Dankeschön 
 
Ich bedanke mich recht herzlich bei allen Gratulanten, die mich mit so vielen 
Glückwünschen, Blumen und Geschenken anlässlich meines 50. Geburtstages 
bedacht haben. 
Ein besonderer Dank gilt meinen lieben Kindern für die Organisation und 
einfallsreiche Überreichung des Geschenkes, an dem sich die Gäste meiner Party  
so großzügig beteiligt haben. 
Nicht zuletzt auch ein herzliches Dankeschön an meine Freunde für ernsthafte 
Vorträge, humorvolle Einlagen, Tischdekoration und sonstige Unterstützung.  
Ihr alle habt dazu beigetragen, dass es für mich ein  
wunderschöner Tag war. 
 
Sylvia Schindler  
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DANKSAGUNG 
 
Für die aufrichtige Anteilnahme durch geschriebene 
Worte, stillen Händedruck, Geldzuwendungen, Blumen 
und ehrendes Geleit beim Abschied unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma 
Gerda Galow 
 
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn recht herzlich bedanken. 
 
In liebevollem Gedenken 
 
ihre  Kinder  Peter  und Inge 
mit  Famil ien 
 
Großsteinberg, im Juli 2009 
 
16 


























































Kamillenweg 1  04683 Naunhof  Tel.: 034293/55804  
Neue Heimpflegeserie von Klapp: 
Phyto Stemm Cell Technology 
 - Zur Einführung im Monat August 10 % Rabatt - 
Der Wirkstoff der Apfelstammzellen trägt zum Schutz der 
DNA bei und wirkt vorzeitiger Hautalterung entgegen. 
Für die Heimpflege gibt es: 
Protect Zone: Tagespflege  mit LSF 12 
Hydra Zone:    Tagespflege mit viel Feuchtigkeit 
Mat Zone: Tagespflege für Mischhaut, wirkt Hautglanz  
 entgegen, perfekte Make- up- Grundlage 
Special Zone: Augen- und Lippenpflege mit straffender  
 Wirkung, stark feuchtigkeitsspendend 
Concentrate: Konzentrat zur Kuranwendung für zu Hause,  
 ideal zur Behandlung von „Problemzonen“ 
Fragen Sie uns, wir beraten Sie gern. 
Das Team vom Kosmetikstudio Hautnah
Dieses Amtsblatt sowie weitere aktuelle und interessante Informationen aus 
Parthenstein finden Sie auch im Internet unter    www.parthenstein.de 
Physiotherapie Praxis  
Kerstin Lorenz 
 
Hauptstraße 48, 04685 Nerchau 
Tel.: 034382/42812 
 
Unsere Leistungen für Sie: 
 Manuelle Lymphdrainage 
 Manuelle Therapie 
  Krankengymnastik 
  Massagetherapie 
 Elektrotherapie 
  Ultraschall 
Alle Leistungen auch im Hausbesuch möglich! 
 
In Großsteinberg freut sich unsere 
Mitarbeiterin, Frau Sandra Linzmaier, Sie 
betreuen zu dürfen. 
Tel.: 0176 / 22 32 72 88 
